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Zitat von Moebius

Die einfachste Variante wäre, sich in einen grenznahen Ort in Niedersachsen versetzen
zu lassen, Schleswig-Holstein kann man ja ein einem Nachmittag bequem fußläufig
umrunden, da findet sich ja vielleicht eine gemeinsame Wohnmöglichkeit zwischen
zwei Arbeitsplätzen, zumal du bei einem Wechsel nach SH auch nicht unbedingt damit
rechnen kannst, direkt im Wunschort eine Stelle zu bekommen.

Sonst geht nur der Weg über das Ländertauschverfahren. Da sind Kinder oder Heirat
relativ egal, man muss aber meist ein paar Jahre Wartezeit einplanen.

Antrag auf Entlassung aus dem Dienst würde ich mir sehr gut überlegen, das ist riskant
und du solltest dich vorher sehr genau informieren, ob bei dir als Quereinsteiger alles
anerkannt wird und du überhaupt gute Chancen auf eine Einstellung in der Nähe deiner
Wunschregion hast.

Ja, ok, die Entlassung aus dem Dienst scheidet wohl für mich aus.

Sollte ich mit meinem Antrag, ob in Niedersachsen oder nach SH wohl besser warten, bis ich auf
Lebenszeit verbeamtet bin? Oder sollte ich schon vorher aktiv werden?
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